
Neue Mindestlöhne L-GAV  
(gültig ab 1. Januar 2026, resp. Sommer-Saison 2026) 
 

Art. 10 Mindestlöhne 

1 Mindestlohnansätze pro Monat für Vollzeitmitarbeiter, die das 18. Altersjahr 
vollendet haben 

  ab 1.1.2026 
  (resp. SS 2026) 

 
I a)  Mitarbeiter ohne Berufslehre CHF  3713.–
 b)  Mitarbeiter ohne Berufslehre mit erfolgreich absol-

vierter Progresso-Ausbildung  CHF  3943.–

II Mitarbeiter mit einer 2-jährigen beruflichen Grundbildung 
mit Eidgenössischem Berufsattest oder gleichwertiger 
Ausbildung CHF  4070.–

III a)  Mitarbeiter mit einer beruflichen Grundbildung mit 
Eidgenössischem Fähigkeitszeugnis oder gleich-
wertiger Ausbildung  CHF  4528.–

 b)  Mitarbeiter mit einer beruflichen Grundbildung mit 
eidgenössischem Fähigkeitszeugnis oder gleich-
wertiger Ausbildung und 6 Tagen berufsspezifischer 
Weiterbildung gemäss Art. 19 L-GAV CHF  4635.–

IV Mitarbeiter mit einer Berufsprüfung nach Art. 27  
Bst. a) BBG CHF  5293.–

 Durch schriftliche Vereinbarung im Einzelarbeitsvertrag 
kann der Mindestlohn der Stufe I, II oder III a während 
einer Einführungszeit um maximal 8% gesenkt werden. 
 
Bei der Stufe I dauert die Einführungszeit längstens 
12 Monate, wenn der Mitarbeiter zuvor nie mindestens 
4 Monate bei einem Betrieb angestellt war, der diesem 
Vertrag unterstellt ist. In den anderen Fällen dauert die 
Einführungszeit längstens 3 Monate. Nicht zulässig ist 
diese Lohnreduktion bei einem Stellenantritt beim 
gleichen Arbeitgeber oder im gleichen Betrieb, wenn der 
Unterbruch zwischen zwei Arbeitsverhältnissen weniger 
als 2 Jahre beträgt. 
 
Bei der Stufe II und III a kann nur bei erstmaliger 
Beschäftigung in einem diesem Vertrag unterstellten 
Betrieb eine Einführungszeit von längstens 3 Monaten 
vereinbart werden. 

 

2 Von den Mindestlöhnen gemäss Artikel 10 Ziffer 1 sind ausgenommen: 

– über 18-jährige Mitarbeiter, die an einer schweizerischen Bildungsein- 

 richtung immatrikuliert sind und eine Vollzeitausbildung absolvieren,  

– vermindert leistungsfähige Mitarbeiter aus staatlichen oder staatlich 

 bewilligten Wiedereingliederungs- oder Förderungsprogrammen,  

– Praktikanten gemäss Artikel 11. 

3 Im Streitfall befindet die Paritätische Aufsichtskommission über die  
Einstufung eines Mitarbeiters, über die Gleichwertigkeit einer Ausbildung 
oder über eine Ausnahme von den Mindestlöhnen. 

Vorherige 
Löhne 

01.01.14- 
31.12.16 

01.01.17- 
31.03.18 

01.04.18- 
31.12.18 

01.01.19- 
31.12.21 

01.01.22- 
31.12.22 

l a) 3407.- 3417.- 3435.- 3470.- 3477.- 

I b) 3607.- 3618.- 3637.- 3675.- 3682.- 

II 3707.- 3718.- 3737.- 3785.- 3793.- 

II a) ****) ****) ****) ****) ****) 

II b)  ****) ****) ****) ****) ****) 

III ****) ****) ****) ****) ****) 

III a) 4108.- 4120.- 4141.- 4195.- 4203.- 

III b) 4208.- 4221.- 4243.- 4295.- 4304.- 

III c) ****) ****) ****) ****) ****) 

III d) ****) ****) ****) ****) ****) 

IV 4810.- 4824.- 4849.- 4910.- 4920.- 

IV a) ****) ****) ****) ****) ****) 

IV b) ****) ****) ****) ****) ****) 

      

Vorherige 
Löhne 

01.01.23- 
31.12.23 

01.01.24- 
31.01.25 

01.02.25- 
31.12.25 

  

l a) 3582.- 3666.- 3706.-   

I b) 3803.- 3892.- 3935.-   

II 3927.- 4018.- 4062.-   

II a)  ****) ****) ****)   

II b)  ****) ****) ****)   

III ****) ****) ****)   

III a) 4369.- 4470.- 4519.-   

III b) 4473.- 4576.- 4626.-   

III c) ****) ****) ****)   

III d) ****) ****) ****)   

IV 5108.- 5225.- 5282.-   

IV a) ****) ****) *****)   

IV b) ****) ****) ****)   
 
*) Ab 1. Januar 2002 sind die Stufen I a) und I b) in Stufe I zusammengefasst. 
**) Ab 1. Juli 2005 wurden die Stufen III a), b), c) und d) getrennt. 
***) Ab 1. Juli 2007 wurde neu der Mindestlohn für die Attest-Lehren eingeführt. 
****) Ab 1. Januar 2012 ist die Ausbildung für die Einstufung entscheidend. 

  



Art. 11 Mindestlohn für Praktikanten 

1 Studierende, die als Teil einer Ausbildung ein Praktikum absolvieren,  
haben Anspruch auf einen monatlichen Bruttolohn von mindestens  
CHF 2390.–, 

– wenn sie den Lehrgang an einer Hotelfachschule als Bestandteil  
eines anerkannten Bildungsganges nach dem Schweizerischen  
Berufsbildungsgesetz absolvieren, oder 

– wenn sie den Lehrgang an einer kantonal anerkannten Fachhochschule 
absolvieren, oder 

– wenn sie den Lehrgang an einer Bildungsinstitution im Ausland 
absolvieren, die von einer schweizerischen Organisation der Arbeitswelt 
der Branche und der Aufsichtskommission des L-GAV anerkannt ist und 
mit der eine gültige Vereinbarung zur Zusammenarbeit besteht, oder 

– wenn sie den Lehrgang an einer Hotelfachschule absolvieren, die von 
der Aufsichtskommission L-GAV anerkannt ist. 

2 Beiträge des Praktikumsbetriebes an die Fachschule sind nicht Bestandteil 
des obgenannten Mindestlohnes. 

3 Abzüge vom Praktikantenlohn zugunsten der Schule sind nicht zulässig. 

Vorherige 
Löhne 

01.01.14- 
31.12.16 

01.01.17- 
31.03.18 

01.04.18- 
31.12.18 

01.01.19- 
31.12.21 

01.01.22- 
31.12.22 

 2172.– 2179.– 2190.– 2212.- 2216.- 

      

Vorherige 
Löhne 

01.01.23- 
31.12.23 

01.01.24- 
31.01.25 

01.02.25- 
31.12.25 

  

 2303.- 2359.- 2385.-   

 


